
Die Neuordnung
der Berufsausbildung 

der Steuerfachangestellten
aus Sicht des Berufsstandes 

ein Vortrag von Frau Rechtsanwältin (Syndikus-Rechtsanwältin) Vanessa Schöpgens



Status Quo 

• Die bisherige Verordnung über die Berufsausbildung 
zum/zur Steuerfachangestellten datiert vom 09.05.1996

• teilweise veraltete Ausbildungsinhalte „Vermögensteuer“

• weitere Ausbildungsinhalte sollten berücksichtigt werden 

• geänderte Geschäftsprozesse 

• Stichwort „Digitalisierung“

• stärkerer Fokus auf die Mandantenbetreuung

• Neuordnung erforderlich, um die Zukunftsfähigkeit des Berufes 
weiterhin zu gewährleisten 
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Womit alles begann 

• Voruntersuchung zur Einleitung eines Neuordnungsverfahrens 
über die Berufsausbildung zum/zur Steuerfachangestellten 

• fertiggestellt 31.03.2019

• Ausbildungsstruktur Monoberuf 

• Ausbildungsdauer 3 Jahre 

• Beibehaltung von Zwischen- und Abschlussprüfung 

• keine gestreckte Abschlussprüfung
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Neue berufsprofilgebende 
Berufsbildpositionen
1. Arbeitsprozesse organisieren 
2. Buchführungen und Aufzeichnungen erstellen und auswerten 
3. Entgeltabrechnungen durchführen 
4. Jahresabschlüsse vorbereiten und erstellen sowie 

Einnahmeüberschussrechnungen erstellen 
5. Die Beratung von Mandaten in betriebswirtschaftlichen Angelegenheiten 

vorbereiten und unterstützen 
6. Verwaltungsakte prüfen und Rechtsbehelfe vorbereiten 
7. Steuererklärungen erstellen sowie steuerliche Anträge vorbereiten und 

übermitteln 
8. Mit internen und externen Ansprechpartnern kommunizieren und 

kooperieren 
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Vergleich anhand der Entgeltabrechnung

neu

bisher
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Vergleich anhand der Buchführung
bisher

neu
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Neue integrative Berufsbildpositionen

1. Organisation des Ausbildungsbetriebes, Berufsbildung sowie 
Arbeits- und Tarifrecht 

2. Sicherheit und Gesundheit bei der Arbeit 

3. Umweltschutz und Nachhaltigkeit 

4. Digitalisierte Arbeitswelt 

5. Digitale Geschäftsprozesse umsetzen 

6. Verschwiegenheitspflichten und berufsrechtliche Vorgaben 
erkennen und einhalten 
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Zusätzliche Berufsbildpositionen 
des Berufsstandes 
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Umsetzungshilfen für die Kanzleien  
• seitens des BIBB existiert eine Umsetzungshilfe für die 

Standardberufsbildpositionen
1. Organisation des Ausbildungsbetriebes, Berufsbildung sowie Arbeits- und Tarifrecht 
2. Sicherheit und Gesundheit bei der Arbeit 
3. Umweltschutz und Nachhaltigkeit 
4. Digitalisierte Arbeitswelt 

• Umsetzungshilfe für berufsprofilgebende und zusätzliche integrativ zu 
vermittelnde BBP wird erstellt 

1. Arbeitsprozesse organisieren 
2. Buchführungen und Aufzeichnungen erstellen und auswerten 
3. Entgeltabrechnungen durchführen 
4. Jahresabschlüsse vorbereiten und erstellen sowie Einnahmeüberschussrechnungen erstellen 
5. Die Beratung von Mandaten in betriebswirtschaftlichen Angelegenheiten vorbereiten und unterstützen 
6. Verwaltungsakte prüfen und Rechtsbehelfe vorbereiten 
7. Steuererklärungen erstellen sowie steuerliche Anträge vorbereiten und übermitteln 
8. Mit internen und externen Ansprechpartnern kommunizieren und kooperieren 
9. Digitale Geschäftsprozesse umsetzen 
10. Verschwiegenheitspflichten und berufsrechtliche Vorgaben erkennen und einhalten 
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Neue Prüfungsbereiche
Zwischenprüfung Abschlussprüfung 
1. Verwaltungsprozesse organisieren 

(45 Minuten)
1. Sachverhalte steuerrechtlich beurteilen     

und in Steuererklärungen verarbeiten 
(130 Minuten)
35 % (Sperrfach)

2. Steuererklärungen vorbereiten 
und Buchhaltungen bearbeiten 
(75 Minuten)

2. Sachverhalte im Zusammenhang mit
Finanzbuchhaltungen,
Entgeltabrechnungen und      
Jahresabschlüssen bearbeiten 
(110 Minuten)
30 %

3. Mandantinnen- und Mandantenberatung
mitgestalten 
(30 Minuten)
25 % (mündlicher Teil der Prüfung)

4. Wirtschafts- und Sozialkunde 
(60 Minuten)
10 %
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit
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